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Übersicht über die Arten der Gattung Boroinorphns 
Woll. mit Ausschluß der Spezies von Jladeira. 

Von Edii). Koitter in Paskaii (Mäliren). 

1" Flüg'oldei'kon aiirli an den Seiten ohne deiitlitdie Lcän^sfältclien 
oder Ltängskieldien auf den abweehselnden Z^^isc*henrällnlen der 
Punktstreifen. 

2" Ilalsscliild viel länger als breit, weit vor der :\litte am breitesten, 
niigeldeeken nur doppelt so lang als der Thorax, mit dichten, 
feinen, weitläufig punktierten runktreihen, die Zwischenräume 
derselben ni(‘ht feiner punktiert als die ersteren, Glied 4—8 
der Fühler kaum länger als Imeit. liostrot, der Scheitel und 
die Flügeldecken dunkelbraun. — S p a n i e n, A 1 g i e r, a r o k k o. 

tagen ioides Luc.*) 

2' Ilalsscliild kaum länger als breit, an den Seiten wenig gerundete 
dicht vor der Glitte am lireitesten, Flügeldecken beträchtlich’ 
länger wi(‘ doppelt so lang als der Thorax, olien mit deutlichen 
dicht punktierten Funktstreifen, die schmalen Zwischenräume 
einzeln, feiner punktiert als die ilauptreihen, Fühler lang und 
dünn, Glied 4 — 8 viel länger als bi’eit. Körper i’otbraun. — 
Araxestal. — I). 1889. 33. armeniacus Reitt.**) 

1' Flügeldecken wenigstens an den Seiten mit feinen Längsfalten oder 
Längskiehdien auf den abwechs. Zwischenräumen der Punktstreifen. 

3" Halsschild mindestens so lang als breit, Flügeldecken an den 
Seiten mit sehr schwachen Längsfalten, mehr wie doppelt so 
lang als zusammen breit, Fühler länger, Körper gWiber. 

F' Fühler dünn und lang, Glied 4 — 8 länglich, Flügeldecken wie 
bei armeniacus punktieit, Körper Imaun, matt, Fühler und 
Beine gelbi’ot. L o n g. 3 bis 3'2 mm. T i* an s k a u k a s u s, 
T a 1 y s c h g e b i r g e, A r a x est a 1. T ra n s k a s p i e n, T u r- 
kestan. opaculus Reitt. 

4' Fühler kürzer, Glied 5 — 8 kaum länger als breit, FIügelde(*ken 
wie bei tagenioides punktiert, Körper rostrot, bis rotbraun, etwas 
glänzend. Long. 3 bis 2'2 mm. Kairo. aegyptiacus n. sp. 

3' Ilalsscliild merklich bi’eiter als lang, Flügeldecken an den Seiten 
mit starken Läiigskielchen, höchstens doppelt so lang als zu- 
sammen breit ; hhihler kurz, Glied 4 — 8 kaum so lang als breit, 
Körper klein, ro.strot. etwas glänzend. Long. 2 bis 2'd mm. 
Svrien. libanicus Baudi. 

*) Ob B. maderae Woll. hiezu als Synonym gehört, wie Marse ul in 
seinem Katalog ausgewiesen hat, ist sehr zweifelhaft. 

**) Ist vielleicht nur Rasse des opaculus Reitt. 

Wiener Entomologische Zeitung, XXVII. Jahrg., Heft VI und VII ^1'^- 1903 ). 


